
Alf – Kondelstraße – Hetzhof – Springiersbach 
Lange waldreiche Tour durch das Hinterland der Mosel. 
 
Länge, Dauer, besondere Hinweise:  
Knapp 29 Kilometer, ca. 6 Stunden.   
 
Einkehrmöglichkeiten:  
Blumencafé Landleben, 54538 Kinderbeuren-Hetzhof, Kondelstraße 30, Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr, Montag Ruhetag, Telefon: 0 65 32 – 22 02. 
(http://www.landleben-blumencafe.de/) 
 
Karte: 
Eifelverein Nr. 34, Mittelmosel Kondel. 
 
Anfahrt und Parkmöglichkeiten: 11 
A1 Abfahrt Wittlich Mitte. Richtung Wittlich, gegenüber der Schell-Tankstelle auf die B49 
(ab hier ist Alf bereits ausgeschildert). Man unterquert kurz danach die Autobahn und biegt 
auf der Bundesstraße nach links Richtung Wittlich-Dorf ab. Weiter durch Bausendorf, 
Kinderbeuren und Bengel. Vorbei am Kloster Springiersbach und Alf-Fabrik nach Alf.  
Parkmöglichkeiten direkt am Ortseingang vor dem Kreisverkehr links. 
 
Wegbeschreibung: 
Man quert Bundesstraße und Alf und geht links der Alf die Straße „Auf der Hill“ rechts vom 
Bellevue-Hotel aufwärts. Man ist hier auf dem Mosel-Our-Weg (Wegzeichen offener Keil), 
dem man nun eine Weile folgen wird. Nach wenigen Schritten am Parkplatz des 
Elektromarktes rechts und dann unmittelbar am Ufer und rechts vom Elektromarkt weiter. 
Etwas später geht es vorbei an einer Brücke, weiter auf dem nun nicht mehr asphaltierten 
Weg. Vorbei an Seniorenheim und der Auffahrt (scharf links) zur Burg Arras. Noch die 
Häuserreihe entlang, dann über die Bundesstraße und 100 Meter nach links. Über die Brücke 
und nach links auf dem Hauptwanderweg die Fabrikhalle entlang. 
 
Nach rechts um die Halle herum, an der Weggabel kurz dahinter links und weiter auf dem 
Mosel-Our-Weg aufwärts. Nach wenigen Minuten durch eine Rechts-Linkskehre und weiter 
auf dem Hauptweg. Nach ca. 15 Minuten hat man rechts von sich eine alte Mauer. Am 
Querweg dahinter nach scharf rechts und weiter aufwärts. Kurz danach durch eine Linkskehre 
und weiter ansteigen. Im Linksbogen durch einen Taleinschnitt, kurz dahinter vorbei an einem 
Abzweig nach scharf rechts und weiter auf dem Hauptweg. Kurz danach kann man die Burg 
Arras auf dem gegenüberliegenden Berg erkennen. Ca. ½ Stunde weiter auf dem Hauptweg 
leicht ansteigen, dann geht es um durch eine kleine Rechtskurve und man sieht eine lange 
Gerade vor sich. Man geht diese Schneise entlang und trifft nach knapp 500 Metern auf die 
Kondelstraße, die hier in West-Ostrichtung über den Berggrat verläuft (Wegzeit 1 Stunde). 
 
Nach links (Westen) die Kondelstraße entlang. Nach knapp 2 Kilometern an einer Weggabel 
rechts und kurz dahinter über die K35. Der Mosel-Our-Weg, den man hier verlässt, geht nach 
rechts die Straße hinab. Geradeaus weiter leicht aufwärts auf Weg 20 und K. Kurz danach 
vorbei an einem Funkmast. An einer Kreuzung etwas später ebenfalls geradeaus (Wegweiser 
Wispelt) auf Weg K. Etwa 2 ½ Kilometer (30 Minuten) hinter dem Funkmast folgt man Weg 
K nach scharf links durch eine Schranke.  
 
10 Minuten auf dem Hauptweg abwärts vorbei an ein paar Abzweigen. Man kommt bei einer 
alten Tanne auf eine Kreuzung, hier auf dem am besten ausgebauten Weg nach links (Weg 



K). Kurz danach an einer Weggabel mit drei Wegen auf dem mittleren Weg (Fahrweg) weiter. 
(Die Stelle ist leicht zu erkennen, weil der Boden hier reiner Fels ist.) Weiter auf dem 
Fahrweg abwärts, bis man aus dem Wald heraustritt. Links vorbei am (sehr modernen) 
Forsthaus und über die Freifläche weiter auf dem Fahrweg. Weiter abwärts, vorbei am 
Kondelhof und man kommt nach Hetzhof (Wegzeit 3 Stunden). 
 
In den Ort, vorbei am Blumencafé. Hinter der Kirche hält man sich links. Vorbei an der 
Brunnenstraße (rechts) und der Straße „Am Sonnenhang“ (links), die Bengeler Straße 
aufwärts, links vorbei am Spielplatz. An der Weggabel beim letzten Haus geradeaus/rechts. 
Auf dem Asphaltweg aufwärts, durch die Linkskurve und auf Weg K links vorbei an einer 
Kapelle. Nach 200 Metern, am Ende der Weide, dort wo der Wald wieder anfängt, nach 
rechts, man quert die kleine Weide und geht auf der anderen Seite nach rechts. Weg K führt 
dann geradeaus in den Wald. Hier geht man aber nach rechts (an der Weggabel nicht rechts 
abwärts zur Weide, sondern links auf Weg 21) und auf der anderen Talseite wieder zurück.  
 
Etwas später hat man direkt über sich eine Stromleitung. Hier an der Weggabel links. Nach 10 
Minuten trifft man oben auf dem Berggrat wieder auf Weg K, nun nach rechts. Kurz danach 
vorbei an einem alten Kreuz. Geradeaus weiter, links sieht man schon das Kloster 
Springiersbach liegen. An einer Weggabel links auf Weg K Richtung Kloster. Auf dem 
Sträßchen durch ein paar Kurven abwärts. Weiter auf der Karmelitenstraße und links am 
Kloster vorbei. Hinter dem Kloster nach rechts durch einen Torbogen („Am Weinberg“ und 
Wanderweg K). Am Ende des Klostergeländes hält man sich rechts und geht aufwärts. Nach 
etwa 250 Metern trifft man auf einen Weg, der hier eine Kehre macht. Man geht nach links 
weiter auf Weg K und Weg 20. Immer weiter auf dem Hauptweg, im Rechtsbogen um einen 
Bacheinschnitt. Kurz darauf beginnt der Weg sich zu senken und führt auf ein Sträßchen. 
Nach rechts und nach wenigen Schritten gelangt man zur B49. Ein paar Meter weiter nach 
rechts auf der Landstraße (und Weg K) Richtung Reil.  
 
Über die Alf. Direkt hinter den Gleisen nimmt man nimmt den Weg, der von der Straße nach 
rechts abgeht. Nun 200 Meter parallel zu den Gleisen in südliche Richtung. Dann steigt der 
Weg nach links an und trifft am Wald auf einen Querweg. Hier nach links. Nach 500 Metern 
kommt von unten links ein Weg (K) hinzu. An dieser Stelle im 90-Grad-Winkel nach rechts 
und relativ steil den Berg hinauf auf Weg K. Wenige Minuten den Berg hoch, der Weg knickt 
etwas nach rechts ab und führt auf einen Querweg. Hier verlässt man nun Weg K, der 
geradeaus den Berg weiter hinauf geht. Man geht hier nach links auf dem Querweg. In einer 
Linkskehre über einen Bach. Dann gelangt man auf ein Sträßchen, hier nach links. Vorbei am 
Landhaus Moselsicht und man kommt zur L105 und hat die Mosel unter sich.  
 
Über die Landstraße und geradeaus über den Rastplatz zu einem Funkmast und einem Kreuz. 
Wenige Meter vor dem Funkturm auf dem Moselhöhenweg nach rechts. An einer Weggabel 
rechts weiter auf dem Moselhöhenweg Richtung Friedhof und Marienburg. Vorbei an einem 
Wasserbehälter. Bei einem Strommast kommt man an eine Kreuzung. Von den Wegen, die 
geradeaus gehen, nimmt man den rechten (Friedhof und Aussichtsturm). Der Waldweg geht 
in einen Asphaltweg über. Geradeaus weiter zu einer Aussichtshütte und einer Weggabel. 
Weiter auf dem Moselhöhenweg nach links abwärts Richtung Alf. In Alf die Straße weiter 
abwärts und zurück zum Parkplatz. 
 
 
 
 
 



 
 
  



 


